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 10. Oktober 2023 
 
 

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T 
 

der 18. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
am Montag, 09. Oktober 2023, 19:20 Uhr bis 22:04 Uhr, 

im Sitzungssaal der Stützpunktfeuerwache Eltville, 
Erbacher Straße 11, 65343 Eltville am Rhein 

 
Anwesend 
 
Vorsitz: 
CDU: 

Herr  Ingo Schon Stadtverordnetenvorsteher  
 

 
Mitglieder: 
CDU: 

Herr  Alexandre Arnaud Stadtverordneter  
Herr  Andreas Bsullak Stadtverordneter  
Herr  Daniel Butschan Stadtverordneter  
Frau  Corinna Diehl Stadtverordnete  
Herr  Ludwig Jung Stadtverordneter  
Herr  Alexander Koziol Stadtverordneter  
Herr  Christian Krechel Stadtverordneter  
Frau  Andrea Kremer Stadtverordnete  
Frau  Jeanette Müller Stadtverordnete  
Frau  Nancy Nüdling Stadtverordnete  
Herr  Felix Tellez Nitzling Stadtverordneter  
Herr  Joachim Weckel Stadtverordneter  
Herr  Christian Werner Stadtverordneter  
Frau  Lilly Witte Stadtverordnete  

 

 
GRÜNE: 

Herr  Guntram Althoff Stadtverordneter  
Herr  Franz-Josef Bär Stadtverordneter  
Frau  Kathrin Bruns Stadtverordnete  
Frau  Petra Driese-Gessner Stadtverordnete  
Frau  Jutta Gadamer Stadtverordnete  
Frau  Sigrid Hansen 1. stellv. Stadtverordnetenvorstehe-

rin 
 

Herr  Ulrich Kist Stadtverordneter  
Herr  Wolfgang Steinberg Stadtverordneter  

 

 
SPD: 

Herr  Ralf Bachmann Stadtverordneter  
Herr  Harald Berg 2. stellv. Stadtverordnetenvorsteher  
Herr  Matthias Hannes Stadtverordneter  
Herr  Tilo Maier Stadtverordneter  
Herr  Michael Morvilius Stadtverordneter  
Frau  Andrea Panz Stadtverordnete  
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BLL: 

Herr  Mark James Ellis Stadtverordneter  
Herr  Heinrich Gaber Stadtverordneter  

 

 
AfD: 

Herr Dr. Frank Grobe Stadtverordneter  
Herr  Jan Feser Stadtverordneter  

 

 
Vom Magistrat: 
CDU: 

Herr  Patrick Kunkel Bürgermeister  
 

 
CDU: 

Herr  Hans-Walter Pnischeck Erster Stadtrat  
 

 
CDU: 

Herr  Horst Korte Stadtrat  
Herr  Markus Racke Stadtrat  
Frau  Monika Schneiderhöhn Stadträtin  
Herr  Reinhold Sturm Stadtrat  

 

 
GRÜNE: 

Herr  Helmut Fell Stadtrat  
 

 
SPD: 

Herr  Wilfried Koch Stadtrat  
 

 
BLL: 

Frau  Beate Herbert Stadträtin  
 

 
Von der Verwaltung: 

Herr  Holger Leis Bediensteter  
Herr  Dieter Schenk Bediensteter  
Frau  Andrea Schüller Bedienstete  
Herr  Claus-Jürgen Steins Bediensteter  
Herr  Michael Stutzer Bediensteter  

 

 
Schriftführung: 

Frau  Susanne Paschke Schriftführerin  
 

 
 
Entschuldigt 
 
Vorsitz / Mitglieder: 
CDU: 

Frau  Tina Lochner Stadtverordnete  
 

 
GRÜNE: 

Herr  Michael Albrecht Stadtverordneter  
Herr  Dirk Dohn Stadtverordneter  

 

 
BLL: 

Herr  Rainer Scholl Stadtverordneter  
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Vom Magistrat: 
GRÜNE: 

Frau Dr. Alexandra von Rothkirch und 
Panthen 

Stadträtin  

 

 
SPD: 

Herr  Andreas Panz Stadtrat  
 

 
BLL: 

Frau  Jutta Scholl-Seibert Stadträtin  
 

 

 
Sitzungsverlauf 

 
Stadtverordnetenvorsteher Ingo Schon eröffnet die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung um 19:20 
Uhr und stellt die ordnungsgemäß erfolgte Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Einwendungen gegen Einladung und Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Die Niederschrift über die 17. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 10. Juli 2023 hat gemäß der 
Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung offen gelegen. Die Niederschrift wurde im Ratsin-
formationssystem der Stadt Eltville für die Mitglieder veröffentlicht. 
 
Gegen die Abfassung der Niederschrift wurde kein Widerspruch erhoben. 
 
Zu Beginn der heutigen Sitzung begrüßt der Vorsitzende Herrn Ulrich Kist, der für die im August ausge-
schiedene Stadtverordnete Christina Müller in die Stadtverordnetenversammlung für die Fraktion Bündnis 
90/Grüne nachgerückt ist und wünscht ihm im Namen des Hauses eine gute Zusammenarbeit. 
 
Bevor der Vorsitzende die Empfehlungen des Ältestenrates hinsichtlich der Überweisung von Tagesord-
nungspunkten nach Teil A bekannt gibt, bittet er die Anwesenden sich für eine Schweigeminute zu erhe-
ben und sagt im Namen des Ältestenrates ein paar Worte zum terroristischen Angriffskrieg der radikal-is-
lamischen Palästinenserorganisation Hamas auf Israel zum Gedenken an die Opfer und deren Angehö-
rige. 
 
Anschließend gratuliert er im Namen der Stadtverordnetenversammlung Stadträtin Monika Schneider-
höhn und Stadtverordneten Morvilius jeweils zum runden Geburtstag und überreicht ihnen ein Präsent. 
 
Nun gibt der Vorsitzende die Empfehlungen und Änderungen des Ältestenrates hinsichtlich der Überwei-
sung von Tagesordnungspunkten nach Teil A bekannt. 
 
Die Tagesordnungspunkte 
B/5. Neufassung Hauptsatzung (VL-65/2023 1. Ergänzung) 

 

B/6. Tagespflege in Eltville am Rhein etablieren (FA-6/2021) (VL-70/2023 1. Ergänzung) 
 

B/7. Berichterstattung Zinssteuerung 2022 mittels Verträge zur Sicherung und 
Kostensenkung zum 31.12.2021 

(VL-69/2023) 

 

B/8. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 Eigenbetrieb Stadtwerke und Ge-
winnverwendung 

(VL-76/2023) 

 

B/9. Bestellung Jahresabschlussprüfer für den Jahresabschluss Eigenbetrieb 
Stadtwerke 2023 

(VL-95/2023) 

 

B/10. Überplanmäßige Ausgaben Sanierung in Raten Burg (VL-90/2023) 
 

B/11. Sanierung der Turnhalle Erbach für den Schul- und Vereinssport (VL-106/2023) 
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B/12. Bebauungsplan Nr. 102 “Am Weisenstein“, Rauenthal 
– Satzungsbeschluss und Beschluss über die Teiländerung des Flächen-
nutzungsplans 

(VL-92/2023) 

 

B/13. Bebauungsplan „Winzerhalle“, Rauenthal 
- Erneute Veränderungssperre 

(VL-100/2023) 

 

B/15. Bebauungsplan „Irrlitz“, Hattenheim, Aufhebung 
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung 

(VL-103/2023) 

 

B/21. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Katzenschutzver-
ordnung neu bewerten" 

(FA-39/2023) 

 
 

B/26. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Barrierefreiheit" (FA-44/2023) 
 

 
sollen in Teil A gemäß den Empfehlungen der Ausschüsse und Ortsbeiräte einschließlich der zur heuti-
gen Sitzung vorgelegten Änderungsanträge beschlossen werden, wobei über den Tagesordnungspunkt 
B/21, Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Katzenschutzverordnung neu bewerten 
(FA-44/2023)“, zuerst und isoliert abgestimmt werden soll. 
 
Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Des Weiteren gibt der Vorsitzende bekannt, dass Bürgermeister Kunkel zu Tagesordnungspunkt B/18, An-
trag der CDU-Fraktion vom 10.07.2023 (PE) betreffend "Kommunale Wärmeplanung (FA-36/2023), im 
Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit sowie im Ältestenrat den laufenden Prozess zur Planung 
der Maßnahmen und Konzeption erläutert hat und deshalb der Ältestenrat empfiehlt, den Antrag zwar für 
erledigt zu erklären, aber in Teil A festzuhalten, dass das Handeln der Verwaltung in den Grundzügen un-
terstützt wird. 
 
Hiergegen erheben sich keine Einwände. 
 
Bei Bekanntgabe der Empfehlung des Ältestenrates die beiden Tagesordnungspunkte B/19 und B/20 wie 
im Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit gemeinsam zu beraten und deshalb en bloc aufzuru-
fen, wird der Antrag der Grünen-Fraktion vom 28.08.2023 (PE) betreffend "Plakatierungssatzung" von der 
antragstellenden Fraktion zurückgezogen. Damit steht er heute nicht mehr zur Beratung. 
 
Zu Tagesordnungspunkt B/19, Antrag der AfD-Fraktion vom 28.08.2023 (PE) betreffend "Wahlwerbung" 
(FA-37/2023), beantragt Stadtverordneter Hannes diesen Antrag wegen Nichtzuständigkeit an den Magis-
trat zu überweisen. Hiergegen erheben sich keine Einwände, sodass dem Antrag entsprochen wird. 
Ergänzend dazu verweist Bürgermeister Kunkel auf die Zusage im Hauptausschuss für Finanzen und 
Nachhaltigkeit, die Aushangzeit von 40 auf 42 Tage zu verlängern (Anpassung an Nachbarkommunen). 
Damit ist der Antrag an den Magistrat überwiesen und steht deshalb heute nicht mehr zur Beratung. 
 
Außerdem teilt der Vorsitzende mit, dass Bürgermeister Kunkel den Tagesordnungspunkt B/14, Bebau-
ungsplan Nr. 100 „Rauenthal Nord“ (VL-91/2023), zurückgezogen hat.  
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden, ob es weitere Anträge zur Tagesordnung gibt, bringt Bürgermeister 
Kunkel eine Beschlussvorlage betreffend „Bebauungsplan “RMF-Kubus“, Erbach; Aufstellungsbeschluss 
(VL-115/2023 1. Ergänzung)“ ein und begründet die Dringlichkeit. 
Der Ortsbeirat Erbach hat am 5.10.2023 der Vorlage zugestimmt. 
 
Der Vorsitzende lässt über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
- einstimmig bei 8 Enthaltungen – 
 



Öffentliche-Niederschrift 18. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 5 von 17 

Damit wurde die erforderliche 2/3-Mehrheit zur Aufnahme in die heutige Tagesordnung erreicht. Auf Vor-
schlag des Vorsitzenden besteht Einvernehmen, den Punkt hinter dem TOP Anfragen aufzurufen. Alle 
nachfolgenden Punkte verschieben sich entsprechend. 
 
Gegen die vorgenannten Änderungen und Empfehlungen des Ältestenrates erhebt sich kein Wider-
spruch, sodass die Tagesordnung wie folgt geändert ist: 
 
 
öffentliche Sitzung 
 

Teil A 
 

1. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Katzen-
schutzverordnung neu bewerten" 

(FA-39/2023) 

 

Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt. 
 
Beschluss: 
- 29 dafür, 3 dagegen, 1 Enthaltung - 
 
Der Magistrat wir gebeten, die Einschätzung gem. Mitteilungsvorlage MI-104/2022 zur Notwendigkeit ei-
ner Katzenschutzverordnung für das Eltviller Stadtgebiet bzw. im Verbund mit weiteren Nachbarkommu-
nen vor dem Hintergrund der Berichterstattung des Rheingau Echos vom 17. August 2023 „Tierschutz im 
Rheingau“ neu zu bewerten und dabei insbesondere zu prüfen, ob sich dem Verstoß der Stadt Oestrich-
Winkel in der Sache angeschlossen werden sollte. 
 

2. Neufassung Hauptsatzung (VL-65/2023 
1. Ergänzung) 

 

Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Der Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Eltville am Rhein wird in der vorgelegten Form (Anlage 1, 
Stand: 14.06.2023 einschl. der Aktualisierung § 8 Öffentliche Bekanntmachung Stand 23.06.2023 (Anlage 5) 
zugestimmt. 
 

3. Tagespflege in Eltville am Rhein etablieren (FA-6/2021) (VL-70/2023 
1. Ergänzung) 

 

Der Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport und Kultur hat in seiner Sitzung am 21.09.2023 sowie der Haupt-
ausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zugestimmt. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
1. 
Die Stadt Eltville am Rhein sagt der Caritas Altenwohn- und Pflegegesellschaft mbH (CAP) für den Fall ei-
ner Betriebskosten-Unterdeckung einen vorab festgelegten Zuschuss aus städt. Mitteln an der Etablie-
rung einer Tagespflege im Haus St. Hildegard nach dem durch die CAP eigenfinanzierten Umbau des 
Hauses im dargelegten finanziellen Rahmen verbindlich zu. Entsprechende verbindliche Vereinbarung 
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erfolgt unter Beteiligung des Magistrates. Für das Betreuungsangebot sollen die Eltviller Bürger und Bür-
gerinnen bevorzugt werden.  
 
2. 
Die finanzielle Bezuschussung gemäß vorstehendem Beschlusspunkt erfolgt aus anteiliger Verwendung 
von Mitteln der bestehenden Sonderrücklage/Sonderposten aus der Erbschaft Moog. 
 

4. Berichterstattung Zinssteuerung 2022 mittels Verträge zur Sicherung 
und Kostensenkung zum 31.12.2021 

(VL-69/2023) 

 

Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Der Bericht zur Zinssteuerung mittels Verträge zur Sicherung und Kostensenkung zum 31.12.2022 wird zur 
Kenntnis genommen 
 

5. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 Eigenbetrieb Stadtwerke 
und Gewinnverwendung 

(VL-76/2023) 

 

Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs Stadtwerke Eltville für das Jahr 2022 wird festgestellt. Der Jahres-
gewinn, in Höhe von 116.505,31 EUR, wird den Rücklagen zugeführt. 
 

6. Bestellung Jahresabschlussprüfer für den Jahresabschluss Eigenbe-
trieb Stadtwerke 2023 

(VL-95/2023) 

 

Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Für die Prüfung des Jahresabschlusses 2023, des Eigenbetriebes Stadtwerke, wird die Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft RHG Treuhand GmbH WPG, zu einem Angebotspreis von brutto 3.689,00 Euro, beauf-
tragt. 
 

7. Überplanmäßige Ausgaben Sanierung in Raten Burg (VL-90/2023) 
 

Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
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Zur Deckung der überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von rund 825.000 EUR bei der investiven Maß-
nahme „Sanierung in Raten Burg“ mit der Investitionsnummer I155732-01 werden folgende in diesem Jahr 
nicht benötigte Mittel herangezogen: 
 
I095111-13 Eltville Süd:  300.000 EUR 
I084241-13 Turnhalle Erbach:  525.000 EUR 
 

8. Sanierung der Turnhalle Erbach für den Schul- und Vereinssport (VL-106/2023) 
 

Der Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport und Kultur hat in seiner Sitzung am 21.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt. 
Der Ortsbeirat Erbach hat in seiner Sitzung am 21.09.2023 der Vorlage zugestimmt. 
Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 der Vorlage zu-
gestimmt. 
 
Die Abstimmung erfolgt – wie vom Vorsitzenden zu Beginn der Sitzung erläutert – einschließlich des zur 
heutigen Sitzung vorgelegten Ergänzungsantrags der SPD (Anlage). 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
1.) Die Sanierung der Turnhalle Erbach für die Nutzung zum Schul- und Vereinssport wird beschlossen. 
Hierbei sollen bei der Sanierung Möglichkeiten auch für außerordentliche Veranstaltungen insbesondere 
in Belangen des Brandschutzes und der Belüftung bei Umsetzbarkeit berücksichtigt werden. 
 
2.) Die Verwaltung wird beauftragt, eine erneute Bewerbung um die angekündigte Bundesförderung, aus 
dem Etat des Klima- und Transformationsfonds SJK 2023, einzureichen. 
 
3.) Die Verwaltung wird beauftragt, den Beschluss des HFUN als Grundlage zur Bewerbung um die ange-
strebte Bundesförderung zu verwenden, da die nächste Stadtverordnetenversammlung erst nach Fristab-
lauf zur Einreichung der Projektskizze für das Förderprogramm stattfindet. 
 
4.) Die Verwaltung wird beauftragt, den Stadtverordnetenvorsteher nach der Beschlussfassung durch den 
Magistrat über den beschlossenen Inhalt zu informieren um den Stadtverordnetenbeschluss in der anste-
henden Sitzung formal zu fassen. 
 
5.) Die geschätzten Investitionskosten in Höhe von gerundet 4.650.000,00 Euro sind im Haushalt 2024 be-
reitzustellen. 
 
6.) Sollte es keine Zusage der unter Satz 2 genenannten Förderung geben, wird der Magistrat beauftragt 
eine Wirtschaftlichkeitsprüfung durchzuführen. Diese umfasst eine umfassende Sanierung ebenso, wie 
den Neubau. Neben der Machbarkeit sind auch Finanzierungsmodelle einzubeziehen, die einen langfris-
tigen Erhalt der Erbacher Halle ermöglichen und die Einzelbelastungen für die Haushaltsjahre 2024ff. fort-
schreiben. Dieser Plan ist der Stadtverordnetenversammlung als Beschlussvorlage vorzulegen. 
 

9. Bebauungsplan Nr. 102 “Am Weisenstein“, Rauenthal 
– Satzungsbeschluss und Beschluss über die Teiländerung des Flä-
chennutzungsplans 

(VL-92/2023) 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in seiner Sitzung am 27.09.2023 der Vorlage zugestimmt. 
Der Ortsbeirat Rauenthal hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 der Vorlage zugestimmt. 
 
Beschluss: 
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- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 

I. 
 
Abwägung der Stellungnahmen der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Naturschutzver-
bände:  
- Anlage 1 - 
 

II. 
 
Die 24. Teiländerung des Flächennutzungsplanes im Bereich “Am Weisenstein" in der Fassung vom De-
zember 2022 (Anlage 2) und die Begründung hierzu (Anlagen 3 und 6) werden beschlossen. 
 

III. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 102 "Am Weisenstein" in der Fassung vom Juni 2023 (Anlage 4) wird als Satzung 
und die Begründung hierzu (Anlagen 5 und 6) beschlossen. 
 

10. Bebauungsplan „Winzerhalle“, Rauenthal 
- Erneute Veränderungssperre 

(VL-100/2023) 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in seiner Sitzung am 27.09.2023 der Vorlage zugestimmt. 
Der Ortsbeirat Rauenthal hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 der Vorlage zugestimmt. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Für den Planbereich "Winzerhalle" wird gemäß §§ 14 und 16 BauGB eine erneute Veränderungssperre er-
lassen (Anlage 2: Satzungstext). 
 
Der Stadtverordnetenversammlung ist spätestens in einem Jahr über den Sachstand zu berichten. 
 

11. Bebauungsplan „Irrlitz“, Hattenheim, Aufhebung 
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung 

(VL-103/2023) 

 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung hat in seiner Sitzung am 27.09.2023 der Vorlage zugestimmt. 
Der Ortsbeirat Hattenheim hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 der Vorlage zugestimmt. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Dem Entwurf über die Begründung zur Aufhebung des Bebauungsplans „Irrlitz“ in der Fassung vom Sep-
tember 2023 (Anlage 2) wird zugestimmt. 
 
Der bestehende Bebauungsplan und die Begründung zur Aufhebung sind gemäß § 3 (2) BauGB öffentlich 
auszulegen. 
 

12. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Barriere-
freiheit" 

(FA-44/2023) 

 

Der Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport und Kultur sowie der Hauptausschuss für Finanzen und Nach-
haltigkeit haben keine Beschlussempfehlungen gegeben, da seitens der Fraktionen Klärungsbedarf ange-
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meldet wurde. Die Abstimmung erfolgt in Form des heute im Ältestenrat vorgelegten gemeinsamen Ände-
rungsantrages der Fraktionen SPD, CDU und BLL (Anlage). 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Der Magistrat wird gebeten ein Konzept zu erstellen, um durch weitere Maßnahmen die Barrierefreiheit in 
Eltville weiterzuführen und voranzutreiben. Dies setzt bereits erfolgreich implementierte Konzepte fort. 
Dabei sind sachkundige Stellen, wie beispielsweise Behindertenverbände mit einzubeziehen. 
Dabei ist wie folgt zu priorisieren und der Zusatzaufwand als eigenständiger Punkt in die jährliche Haus-
haltberatung aufzunehmen und transparent nach Kosten und Maßnahme aufzuschlüsseln. 
 
1. Identifikation und barrierefreier Ausbau der wichtigsten Verbindungen, die durchgängig barrierefrei 
sein sollen. Diese sind zu benennen und mit einem Umsetzungsplan (Zeit/Kosten) zu versehen. 
 
2. Für blinde Menschen taktil „lesbare“ Fußwegverbindungen zur verbesserten Orientierung vorsehen. 
Dazu gehören Bodenindikatoren und Vervollständigung von Leitlinien, akustische Hilfen an Lichtsignalan-
lagen, ausgehend vom Bahnhof Eltville mit durchgehenden Routen zu den wichtigsten Zielen. 
 
3. Gegebenenfalls weitere alltägliche Sitzgelegenheiten im gesamten Stadtgebiet zu prüfen, die nicht nur 
an touristisch interessanten Punkten aufgestellt sind. 
 
4. Entwicklung eines Barrierefreiheitsstadtplans, der mobilitätseingeschränkten Personen verdeutlicht, 
welche Wege nutzbar sind. 
 
Außerdem wird der Magistrat gebeten, 
 
5. das neue Landesförderprogramm zur Verbesserung der Barrierefreiheit kommunaler 
Einrichtung auf mögliche Umsetzungsmaßnahmen in Eltville am Rhein zu prüfen. Dabei sollen insbeson-
dere die städtischen Einrichtungen mit Publikumsverkehr, Versammlungsstätten wie die Feuerwehrgerä-
tehäuser und genutzte Wahllokale berücksichtigt werden. Ein 
Schwerpunkt soll, falls Fördermittel zu bekommen sind, die konzeptionellen Vorarbeiten zur Ertüchtigung 
des Feuerwehrgerätehauses in der Kernstadt sein. Gemäß Berichterstattung könnten auch Aufzüge, Leit-
systeme und Höranlagen gefördert werden. Darüber hinaus möge geprüft werden, inwieweit bestehende 
Handlungsbedarfe in der Ertüchtigung der städtischen Verkehrsflächeninfrastruktur (Bürgersteige, Ab-
senkungen, Wegebeläge/Taktil Elemente etc. mit Zuständigkeit der Stadt) über dieses Programm abge-
bildet werden könnten. 
 
6. in den künftigen Planungen für die Erneuerung der öffentlichen Spielplätze im Stadtgebiet konsequent 
Bedarfe von Kindern mit Behinderung zu berücksichtigen und dabei neben inklusiv nutzbaren Spielgerä-
ten auch die Zuwegungen im Blick zu behalten, soweit dies örtlich umsetzbar ist. Konkret soll der Aufbau 
eines geförderten Karussells - wie in Oestrich-Winkel - bestmöglich unterstützt werden. Die Fördermög-
lichkeiten des Programms „Stück zum Glück" der Aktion Mensch mögen geprüft und bei Geeignetheit 
selbstständig beantragt/beworben werden. 
 
Der Magistrat wird zusätzlich gebeten zu bewerten, ob der Punkt „Barrierefreies Eltville" der Übersicht 
wegen als feste Haushaltsziffer zu führen ist. Zudem ist zu prüfen, ob es für das Ziel der Barrierefreiheit 
Fördermöglichkeiten gibt. 
 

13. Antrag der SPD-Fraktion vom 13.06.2023 (PE) betreffend "Wohnung 
Anbau Altes Rathaus Erbach" 

(FA-31/2023) 
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Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 keine Beschluss-
empfehlung gegeben, da der Ortsbeirat hierüber noch nicht beraten hatte. 
 
Der Ortsbeirat Erbach hat in seiner Sitzung am 05.10.2023 dem Antrag zugestimmt. 
 
Da allerdings noch Klärungsbedarf angemeldet wurde, soll der Punkt vertagt werden. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Damit ist die Beschlussfassung vertagt. 
 

14. Antrag der CDU-Fraktion vom 10.07.2023 (PE) betreffend "Kommu-
nale Wärmeplanung" 

(FA-36/2023) 

 

In der vergangenen Sitzung am 10.07.2023 hatte der Antrag die erforderliche Mehrheit nicht erreicht, des-
halb wurde er auf die heutige Tagesordnung genommen. 
 
Der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit hat in seiner Sitzung am 25.09.2023 keine Beschluss-
empfehlung abgegeben. Bürgermeister Kunkel hatte zuvor den Prozess zur Erstellung einer kommunalen 
Wärmeplanung erläutert. Auszug der Niederschrift: „Anschließend berichtet Bürgermeister Kunkel über 
einen Workshop mit der Nassauischen Heimstätte. Am 18. August fand ein Workshop zum Thema kom-
munale Wärmeplanung in Eltville statt, daran haben teilgenommen: 

- Fachleute der Nassauischen Heimstätte und deren Kooperationspartner BCC Energie GmbH,  
- Vertreter aus der Verwaltung (Hoch- & Tiefbau, Nachhaltigkeitsmanagement) 
- BGM. 

 
Im Nachgang zum Termin wurde die Nassauische Heimstätte mit der Erarbeitung der Projektskizze für 
die kommunale Wärmeplanung in Eltville am Rhein beauftragt mit dem Ziel, dass wir zeitnah einen För-
derantrag beim Land Hessen einreichen.  
Angestrebt wird eine Förderquote von 75% für besonders innovative Verbundlösungen – angedacht 
wurde während des Workshops am 18.8. eine Lösung, bei der Trester zum Einsatz kommt. Für „nor-
male“ Vorhaben ohne besonderen Innovationscharakter liegt die Förderquote bei 50%. 
 
Aktuell läuft die Skizzenerstellung, wir liefern dazu die Informationen und Dokumente, die dafür benö-
tigt werden. 
 
Im Laufe einer sich anschließenden Diskussionsrunde besteht Einvernehmen, keine Beschlussempfeh-
lung zu geben. Der Punkt soll zunächst in den Fraktionen beraten werden, um bis zur Stadtverordne-
tenversammlung ggf. einen fraktionsübergreifenden gemeinsamen Antrag vorzulegen.“ 
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden besteht fraktionsübergreifend Einvernehmen dieses Vorhaben zu unter-
stützen und hierüber abzustimmen. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 1 Enthaltung - 
 
Die Stadtverordnetenversammlung unterstützt die Maßnahmen zur Erstellung einer kommunalen Wärme-
planung und bittet um regelmäßige Informationen. 
 

15. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Weidetier-
haltung" 

(FA-40/2023) 
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Bürgermeister Kunkel informiert umfassend zu diesem Thema. Die diesbezügliche Mitteilungsvorlage ist 
dem o. a. Antrag als Anlage beigefügt. Daraufhin erklärt Stadtverordneter Bachmann im Namen seiner 
Fraktion den Antrag für erledigt. 
 
Beschluss: 
 
 
Der Antrag wurde seitens der antragstellenden Fraktion für erledigt erklärt. 
 

Teil B 
 

1. Entlassung aus dem Ehrenbeamtenverhältnis und Einführung, Verpflichtung, Ernen-
nung und Vereidigung einer nachrückenden ehrenamtlichen Beigeordneten sowie 
Nachrücken eines Stadtverordneten 

 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass Stadträtin Wolter um Entlassung aus dem Ehrenbeamtenverhältnis ge-
beten hat, da sie aus Eltville wegzieht. Bürgermeister Kunkel und Stadtverordnetenvorsteher Ingo Schon 
bedanken sich im Namen des Hauses für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und überreichen ihr die 
Entlassungsurkunde sowie einen Blumenstrauß. 
 
Anschließend gibt der Vorsitzende bekannt, dass laut der in der konstituierenden Sitzung am 19.04.2021 
durchgeführten Wahl gemäß dem Wahlvorschlag von Bündnis 90/Grüne als nächstes Herr Ulrich Kist in 
den Magistrat nachrücken würde. Dieser hat aber erklärt, auf ein Mandat im Magistrat zu verzichten, da 
er sein Mandat in der Stadtverordnetenversammlung ausüben möchte. Deshalb rückt die nächste noch 
nicht berufene Bewerberin, Frau Marita Kist in den Magistrat nach.  
 
Der Vorsitzende beglückwünscht Frau Kist zur Wahl, die bestätigt, dass sie das Amt als ehrenamtliche 
Beigeordnete (Stadträtin) der Stadt Eltville am Rhein annimmt. Anschließend wird Stadträtin Marita Kist 
gemäß §46, Abs. 1 HGO vom Stadtverordnetenvorsteher Ingo Schon in ihr Amt eingeführt und durch 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Aufgabe verpflichtet. Bürgermeister Kunkel händigt 
Frau Kist die Ernennungsurkunde aus und beglückwünscht sie zur ihrer Wahl. Des Weiteren weist Stadt-
verordnetenvorsteher auf die Bedeutung des Diensteides hin und bittet die Versammlung sich zu erhe-
ben. Sodann nimmt er Marita Kist den Diensteid ab.  
 
Frau Kist nimmt im Magistrat ihren Platz ein. 
 

2. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
 

2.1 Sitzungstermine 2024 
 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Ältestenrat die Sitzungstermine der städtischen Gremien für das 
Jahr 2024 festgelegt hat. Der beschlossene Kalender ist der Niederschrift beigefügt (Anlage) und im Rat-
sinformationssystem im Downloadbereich abrufbar. Die Sitzungen im Tagungszentrum der Deutschen 
Bundesbank sind gekennzeichnet. Alle übrigen Sitzungen finden in der Stützpunktfeuerwehr statt. 
 

2.2 Rundgang Stolpersteine 
 

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass im November ein Rundgang zu den Stolpersteinen geplant sei. Eine 
entsprechende Pressemeldung wird veröffentlicht. 
 

3. Mitteilungen des Magistrats/aus den Verbänden 
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3.1 Quartalsbericht zum 30. Juni 2023 auf Grundlage des ordentlichen Er-
gebnisses 2023 

(MI-41/2023) 

 

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

3.2 Umsetzung des Fraktionsantrages FA-72_2022 („Schwimmenlernen 
im sozialen Raum…“) 

(MI-37/2023) 

 

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

3.3 Sachstand Einführung einer digitalen Hundemarke – Bezug FA-
62/2022 

(MI-42/2023) 

 

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

3.4 Sachstandsbericht Digitalisierung und IT (MI-47/2023) 
 

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

3.5 Straßen- und Kanalsanierungsbedarf; 
Hier: Kalkulation diverser Möglichkeiten und Modelle zur Erhebung 
oder Abschaffung von Straßenausbaubeiträgen (Bezug: FA-1/2023) 

(MI-50/2023) 

 

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

3.6 Nachhaltige Personalwirtschaft in der Stadtverwaltung Eltville – Kon-
zept zur Fachkräftebindung und Fachkräftegewinnung 

(MI-49/2023) 

 

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

3.7 Pflanzung einer Baumreihe Verlängerung Sonnenbergstraße (MI-57/2023) 
 

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

3.8 Baulandoffensive Hessen 
- Machbarkeitsstudie bauliche Entwicklung Kolpingstraße 

(MI-55/2023) 

 

Die o. g. Mitteilungsvorlage wurde mit der Einladung im Ratsinformationssystem bekannt gegeben. 
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Die Stadtverordnetenversammlung nimmt hiervon ohne Aussprache Kenntnis. 
 

3.9 Stellungnahmen der angefragten Kommunen zum Thema Windkraft 
 

Bürgermeister Kunkel gibt bekannt, dass fünf der sechs angefragten Kommunen ihre Stellungnahmen zum 
Thema „Bau und Einrichtung von Windkraftanlagen auf den im Rheingau ausgewiesenen Vorrangflächen“ 
abgegeben haben. 
 
Die schriftlichen Antworten sind der Niederschrift beigefügt (Anlagen). 
 

3.10 Baumpflanzaktion in Erbach 
 

Bürgermeister Kunkel gibt bekannt, dass die Gruppe Erbacher für Erbach am 4. November 2023 von 10 
bis 12 Uhr eine Baumpflanzaktion durchführen will und ruft die Anwesenden dazu auf, dieses Vorhaben zu 
unterstützen. 
 
Ansprechpartnerin ist Gabriele Craß. Treffpunkt ist an der Förster-Bitter-Eiche. 
 

3.11 Hilfslieferung Ukraine 
 

Bürgermeister Kunkel berichtet, dass die Stadt Eltville im Rahmen der Solidaritätspartnerschaft mit der uk-
rainischen Stadt Zvenyhorodka gemeinsam mit der Organisation HelpingHands einen Krankenwagen mit 
Hilfsgütern in die Ukraine gebracht und heute der Stadt Zvenyhorodka übergeben hat. 

 

4. Anfragen der Stadtverordneten an den Magistrat 
 

4.1 Anfrage der AFD-Fraktion vom 22.07.2023 (PE) betreffend "Touris-
musbeitrag" 

(AN-12/2023) 

 

Von der AfD-Fraktion liegt eine Anfrage betreffend „Tourismusbeitrag" vor. Bürgermeister Kunkel gibt 
hierüber Auskunft. 
 
Die Anfrage nebst Beantwortung ist der o. g. Vorlage AN-12/2023 beigefügt. 
 

4.2 Anfrage der AfD-Fraktion vom 28.08.2023 (PE) betreffend "Chancen-
gleichheit bei Wahlwerbung" 

(AN-13/2023) 

 

Von der AfD-Fraktion liegt eine Anfrage betreffend „Tourismusbeitrag" vor. Bürgermeister Kunkel gibt 
hierüber Auskunft. 
 
Die Anfrage nebst Beantwortung ist der o. g. Vorlage AN-13/2023 beigefügt. 
 

4.3 Anfrage der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Bestat-
tungswald" 

(AN-14/2023) 

 

Von der SPD-Fraktion liegt eine Anfrage betreffend „Bestattungswald" vor. Bürgermeister Kunkel gibt 
bekannt, dass die Beantwortung noch in Arbeit sei, da hierzu noch Recherchen laufen. 
 

4.4 Anfrage des Stadtverordneten Althoff vom 22.09.2023 (PE) betreffend 
" Tourismus und Mobilität" 

(AN-15/2023) 
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Von Stadtverordneten Althoff liegt eine Anfrage betreffend " Tourismus und Mobilität" vor. Gemäß der Be-
ratung im Ältestenrat besteht Einvernehmen die Anfrage an den Ausschuss für regionale Angelegenheit 
zu überweisen und dort mündlich zu besprechen. 
 

4.5 Anfrage der Stadtverordneten Gessner und Althoff vom 22.09.2023 
(PE) betreffend " Freiflächen-Solaranlage" 

(AN-16/2023) 

 

Von den beiden Stadtverordneten Gessner und Althoff liegt eine Anfrage betreffend „Freiflächen-Solaran-
lage" vor. Bürgermeister Kunkel gibt bekannt, dass die Beantwortung noch in Arbeit sei und für die 
nächste Sitzung vorgesehen ist. 
 

4.6 Anfrage der Stadtverordneten Bruns und Bachmann vom 22.09.2023 
(PE) betreffend "Zukunft des Rauenthaler Kirchturms" 

(AN-17/2023) 

 

Von den beiden Stadtverordneten Bruns und Bachmann liegt eine Anfrage betreffend "Zukunft des Rau-
enthaler Kirchturms“ vor. Bürgermeister Kunkel gibt hierüber Auskunft. 
Die Anfrage nebst Beantwortung ist der o. g. Vorlage AN-17/2023 beigefügt. 
 

5. Bebauungsplan “RMF-Kubus“, Erbach 
- Aufstellungsbeschluss 

(VL-115/2023 
1. Ergänzung) 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in die heutige Sitzung aufgenommen. Die Inhalte wurden allerdings 
bereits im Ortsbeirat und verschiedenen Ausschüssen erörtert. 
 
Bürgermeister Kunkel erläutert die Vorlage und beantwortet die Fragen der Stadtverordneten. Anschlie-
ßend lässt der Vorsitzende abstimmen. 
 
Beschluss: 
- einstimmig bei 3 Enthaltungen - 
 
1. Die Stadt Eltville begrüßt das Vorhaben des RMF und sichert eine finanzielle und bauplanungsrechtli-
che Unterstützung zu. 
 
2. Der Magistrat wird beauftragt, beim Land einen Förderantrag zur Finanzierung der Errichtung des 
RMF-Kubus auf dem Gelände des Schloss Reinhartshausen zu stellen. 
 
3. Ein Investitionszuschuss in Höhe von 380.000 € sowie deren Refinanzierung durch Landesförderung (80 
% = 304.000 €) sind im Haushalt 2024 einzuplanen. Die Errichtung des Kubus setzt die Landesförderung 
voraus. Mit dem RMF sind maximale Nutzungsmöglichkeiten für städtische und Vereinsveranstaltungen 
vertraglich zu sichern. Eigentümer bleibt das RMF, der den Kubus unterhält. Die laufenden Kosten (Was-
ser, Strom, Belüftung, Heizung etc.) werden, sofern nicht anders von der Stadt Eltville bestimmt, von den 
Nutzern jeweils pro Veranstaltung getragen. Das RMF übernimmt in jedem Fall die laufenden Kosten ei-
gener Veranstaltungen. 
 
4. Für den Bereich „RMF-Kubus“, Erbach, ist gemäß §§ 2 ff. Baugesetzbuch (BauGB) ein Bebauungsplan 
aufzustellen. 
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans liegt in der Flur 27 der Gemarkung Erbach und wird 
begrenzt 
- im Norden durch die Erbacher Landstraße, 
- im Osten durch das Parkdeck des Hotels „Schloss Reinhartshausen“, 
- im Süden durch die Bundesstraße 42, 
- im Westen durch die Weinberge Lage „Althahn“ 
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und umfasst somit einen Teil des Flurstückes 759/2. 
 
Der Flächennutzungsplan ist im betreffenden Bereich parallel zu ändern. 
 
Ziel und Zweck des B-Plans ist, zeitlich befristetes Baurecht für die Veranstaltungshalle „RMF-Kubus“ zu 
schaffen. 
 

6. Antrag der SPD-Fraktion vom 11.06.2023 (PE) betreffend „Unterstüt-
zung der Jagd im gelingenden Eltviller Waldumbau“ 

(FA-26/2023) 

 

Stadtverordneter Bachmann erhält das Wort. Er begründet den vorliegenden Antrag sowie den im Haupt-
ausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit vorgelegten gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen 
SPD und B`90/Grüne. Anschließend gibt Stadtverordneter Althoff bekannt, dass im Hauptausschuss für Fi-
nanzen und Nachhaltigkeit die Ziffern einzeln abgestimmt wurden, wobei Ziffer 2c für erledigt erklärt 
wurde. Ziffer 1 wurde zugestimmt, die übrigen Ziffern fanden keine Mehrheit.  
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden besteht Einvernehmen über die Ziffern ohne Aussprache getrennt abzu-
stimmen. 
 
Beschluss: 
Ziffer 1: einstimmig bei 2 Enthaltungen 
Ziffer 2a: 14 dafür, 17 dagegen, 2 Enthaltungen 
Ziffer 2 b: 14 dafür, 17 dagegen, 2 Enthaltungen 
Ziffer 2 d: 14 dafür, 17 dagegen, 2 Enthaltungen 
 
Damit ist Ziffer 1 zugestimmt und die restlichen Ziffern abgelehnt. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Eltville am Rhein dankt den ehrenamtlichen Jägerinnen und 
Jägern der Eltviller Jagdreviere für ihren Einsatz um einen gelingenden Waldumbau auf dem Gebiet der 
Stadt Eltville am Rhein, wie dies auch im „Runden Tisch“ am 18. Juni 2023 verdeutlicht worden ist, in dem 
von den Jägerinnen und Jägern und den Vertretern des Hegerings die Bedeutung des Waldes und die Be-
dürfnisse unseres Forstes klar bestätigt und anerkannt wurden. 
 

7. Antrag der Grünen-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Maßnah-
men zum Klima- und Energiemanagement" 

(FA-41/2023) 

 

Stadtverordneter Steinberg erhält das Wort. Er begründet den vorliegenden Antrag seiner Fraktion. An-
schließend verweist Bürgermeister Kunkel auf die im Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit am 
25.09.2023 ausführliche Erläuterung hinsichtlich der Umsetzung und Überprüfung der Empfehlungen des 
Hessischen Rechnungshofes und dass damit die Angelegenheit durch Verwaltungshandeln erledigt sei.  
 
Dennoch hält Stadtverordneter Steinberg an dem Antrag fest. Nach einigen Wortmeldungen schließt der 
Vorsitzende die Rednerliste und lässt über den Antrag abstimmen. 
 
Beschluss: 
- 14 dafür, 19 dagegen - 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 

8. Antrag der Grünen-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend " Still-
freundliche Kommune" 

(FA-42/2023) 
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Stadtverordnete Hansen begründet den vorliegenden Antrag ihrer Fraktion. Anschließend berichtet Stadt-
verordneter Morvilius, dass der Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport und Kultur den Antrag abgelehnt 
habe.  
 
Im Laufe der sich anschließenden Beratung stellt Stadtverordneter Maier den GO-Antrag auf Ende der 
Rednerliste. Hierauf folgt Gegenrede von Stadtverordneter Nüdling, sodass der Vorsitzende über den 
GO-Antrag abstimmen lässt. 
 
Abstimmung: 
- 14 dafür, 19 dagegen – 
 
Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.  
 
Es folgen weitere Wortmeldungen, in denen auch das Miteinander der Stadtverordneten und der gegen-
seitige respektvolle Umgang umfangreich thematisiert werden. Anlass ist ein Leserbrief im Rheingau 
Echo, in dem einem Stadtverordneten durch eine Kollegin ein bestimmtes Handeln im JSSK unterstellt 
wurde, wobei mehrere Stadtverordnete verschiedener Fraktionen, u.a. auch der Ausschussvorsitzende 
bestreiten, dass sich der Vorgang so zugetragen hat.  
 
Nach Ende der Aussprache lässt der Vorsitzende abstimmen. (Die Abstimmung erfolgt ohne die Stadt-
verordneten Berg und Witte, da sie zuvor den Sitzungssaal verlassen hatten). 
 
Beschluss: 
- 12 dafür, 19 dagegen - 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Der Vorsitzende knüpft am Ende der Debatte an verschiedene Wortmeldungen aus dem Gremium an und 
bittet darum, zukünftig im Miteinander fair umzugehen und lieber das klärende Gespräch mit Kolleginnen 
und Kollegen zu suchen als dies öffentlich zu tun. 
 

9. Antrag der SPD-Fraktion vom 12.09.2023 (PE) betreffend "Bürgerent-
scheid Windkraft als Vertreterbegehren gem. § 8b HGO zusammen 
mit der Bürgermeister- und Europawahl" 

(FA-43/2023) 

 

Stadtverordneter Hannes begründet den vorliegenden Antrag seiner Fraktion. Anschließend gibt Stadtver-
ordneter Althoff bekannt, dass der Hauptausschuss für Finanzen und Nachhaltigkeit keine Beschlussemp-
fehlung gegeben hat.  
 
Hierauf legt Stadtverordneter Bsullak einen gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen SPD, CDU 
und BLL vor, der den ursprünglichen Antrag ersetzen soll. Dieser ist der Niederschrift beigefügt (Anlage). 
 
Es folgt eine eingehende Beratung, in deren Verlauf Ziffer 6 des Änderungsantrages modifiziert wird und 
wie folgt zur Abstimmung gestellt werden soll: „Der Magistrat wird beauftragt, für Organisation, Durchfüh-
rung und Prozesse dieses Bürgerentscheids zu sorgen. 
Ziel soll sein, den Bürgerinnen und Bürgern fachlich neutrale und umfassende Informationen im Hinblick 
auf die für Stadt und Region weitreichende Entscheidungen zu vermitteln. 
Im Falle fehlender eigener Kapazitäten sollen bei Bedarf fachversierte Einrichtungen und/oder Büros hin-
zugezogen werden.“ 
 
Am Ende der Debatte fasst der Vorsitzende die Antragslage zusammen und lässt über den Änderungsan-
trag einschließlich der o.g. Änderung, wie beantragt in zwei Blöcken wie folgt abstimmen. 
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Beschluss: 
Ziffer 1,2,3,4,6: - einstimmig – 
Ziffer 5: 27 dafür, 2 dagegen, 4 Enthaltungen 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 8b Abs. 1 Satz 2 HGO die Durchführung eines 
Bürgerentscheids über die mögliche Errichtung und den Betrieb von Windkraftanlagen auf den ausgewie-
senen Windvorrangflächen im Gebiet der Stadt Eltville am Rhein (Vertreterbegehren). 
2. Auffassung/Stellungnahme der Gemeindeorgane gemäß § 8b Abs. 5 HGO: 
„Die Frage, ob auf den durch Landesrecht ausgewiesenen Windvorrangflächen in Eltville am Rhein die 
Errichtung und der Betrieb von Windkraftanlagen angestrebt werden soll, wird politisch und gesellschaft-
lich seit vielen Jahren diskutiert. Die Stadtverordnetenversammlung ist der Auffassung, diese Frage mit 
dem Instrument des Bürgerentscheids zu beantworten. Der Bürgerentscheid ist erfolgreich und die Ange-
legenheit ist endgültig von den stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürgern entschieden, wenn die 
Mehrheit die Zustimmung von mindestens 25 Prozent der Stimmberechtigten erhalten hat". 
3. Die Fragestellung des Bürgerentscheids lautet: 
„Sind Sie dafür, dass Windkraftanlagen innerhalb der ausgewiesenen Vorrangflächen auf den gemeinde-
eigenen Flächen der Stadt Eltville am Rhein errichtet werden?" 
4. Die Beschlüsse zu Nr. 1. 2 und 3 sind öffentlich bekanntzugeben 
5. Der Bürgerentscheid wird am Sonntag, 25. Februar 2024, durchgeführt. Der Magistrat wird beauftragt, 
den Tag des Bürgerentscheids und dessen Gegenstand öffentlich bekanntzumachen. 
6. Der Magistrat wird beauftragt, für Organisation, Durchführung und Prozesse dieses Bürgerentscheids 
zu sorgen. 
Ziel soll sein, den Bürgerinnen und Bürgern fachlich neutrale und umfassende Informationen im Hinblick 
auf die für Stadt und Region weitreichende Entscheidungen zu vermitteln. 
Im Falle fehlender eigener Kapazitäten sollen bei Bedarf fachversierte Einrichtungen und/oder Büros hin-
zugezogen werden. 
 
 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 22:04 Uhr und wünscht allen einen schönen Abend. 
 
 
 
 
Ingo Schon  Susanne Paschke 
Stadtverordnetenvorsteher  Schriftführerin 

 

 









ENTWURF  - Sitzungskalender 2024  Eltville am Rhein
Stand 11.09.2023

1 Mo Neujahr 1 1 Do 1 Fr 1 Mo
Oster-

montag
14 1 Mi 1 Sa 1 Mo STVV

Bu

Ba
1 Do 1 So 1 Di 1 Fr 1 So

2 Di 2 Fr 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr 2 Mo 36 2 Mi 2 Sa 2 Mo

3 Mi 3 Sa 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 23 3 Mi 3 Sa 3 Di 3 Do 3 So 3 Di

4 Do 4 So 4 Mo STVV
Bu

Ba
4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 4 Mi

5 Fr 5 Mo STVV 6 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 32 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Do

6 Sa 6 Di 6 Mi 6 Sa 6 Mo 19 6 Do 6 Sa 6 Di 6 Fr 6 So 6 Mi 6 Fr

7 So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi 7 Sa 7 Mo 41 7 Do 7 Sa

8 Mo 2 8 Do 8 Fr 8 Mo 15 8 Mi 8 Sa 8 Mo Sektfest 28 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 So

9 Di 9 Fr 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Di 9 Fr 9 Mo 9 Mi 9 Sa 9 Mo 50

10 Mi 10 Sa 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 24 10 Mi 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Di

11 Do 11 So 11 Mo 11 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 46 11 Mi

12 Fr 12 Mo
Rosen-

montag
7 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr 12 Mo 33 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Do

13 Sa 13 Di 13 Mi 13 Sa 13 Mo 13 Do 13 Sa 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr

14 So 14 Mi 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Sa 14 Mo 42 14 Do 14 Sa

15 Mo 3 15 Do 15 Fr 15 Mo 16 15 Mi 15 Sa 15 Mo 29 15 Do 15 So 15 Di 15 Fr 15 So

16 Di 16 Fr 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 Mo 16 Mi 16 Sa 16 Mo STVV
Bu

Ba

17 Mi 17 Sa 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 17 Mi 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 17 Di

18 Do 18 So 18 Mo 12 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 18 Mi

19 Fr 19 Mo 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr 19 Mo 34 19 Do 19 Sa 19 Di 19 Do

20 Sa 20 Di 20 Mi 20 Sa 20 Mo
Pfingst-

montag
21 20 Do 20 Sa 20 Di 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Fr

21 So 21 Mi 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Sa 21 Mo 43 21 Do 21 Sa

22 Mo 22 Do 22 Fr 22 Mo 17 22 Mi 22 Sa 22 Mo 30 22 Do 22 So 22 Di 22 Fr 22 So

23 Di 23 Fr 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23 Mo STVV
Bu

Ba
23 Mi 23 Sa 23 Mo 52

24 Mi 24 Sa 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 26 24 Mi 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So 24 Di

25 Do 25 So 25 Mo 13 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 25 Mi

26 Fr 26 Mo 9 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 35 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Do

27 Sa 27 Di 27 Mi 27 Sa 27 Mo STVV 22 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Fr 27 So 27 Mi 27 Fr

28 So 28 Mi 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Sa 28 Mo 44 28 Do 28 Sa

29 Mo 5 29 Do 29 Fr 29 Mo 18 29 Mi 29 Sa 29 Mo 31 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 So

30 Di 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Di 30 Fr 30 Mo 40 30 Mi 30 Sa 30 Mo 1

31 Mi 31 So 31 Fr 31 Mi 31 Sa 31 Do 31 Di
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